
Alllage XIV.

Haushaltsplan für die erweiterte Armenpflege
auf Grund des Gesetzes uom 11. Juli 1891.

Haushaltsplan
für die

erweiterte Armenpfiegeauf Grund des Gesetzes
vom 11. Zuli 1891

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1907 bis 31. März 19tt8.



ErweiterteArmen pflege.

470

Erwei terte Armenpflege.

471

Titel. Einnahme.

!.

!,.

III.

Beiträge aus dem Vermögen der Kranken oder von Dritt-
oerpflichtetcn ...........

Beiträge der Kreiseund Gemeindenzu den Kosten der von
dem Landarmcnverbandcin Anstaltspflcgeunterzubringenden
hilfsbedürftigenGeisteskranken,Idioten, Epileptischen, Taub¬
stummenund Blinden ............

Zuschuß:
a) aus der Dotationsrente nach dem

Gesetze vom 2. Juni 1902 . . . 85 441,67 M.
d) aus den Provinzialabgaben ... 1180 558,33 „

Summe der Einnahme

Betrag
für das

Bechnungs-
tnlir
I9«7.

213 000

3278 000

1266 000

4757 000

Ausgabe.

Kosteilder Unterbringungder hilfsbedürftigenGeisteskranken,
Idioten, Epileptischen, Taubstummenund Blinden in An¬
staltspflcge................

Summe der Ausgabe für sich
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

für

190«.

180000

! 07000«

4757 000
4757 000
4757 000

1184600^
4434 000>

4434 000^
4434000^

l 4 434 0005

^.000

^000

Bemerkungen.

Die Einnahme hat betragen im Rechnungsjahr 1905 — 213589,63 M.
Die Steigerung der Einnahmen bei diesen, Titel ist darauf zurückzuführen,

daß auf Grund der neuesten Rechtsprechungdes Oberverwallungsgerichts die
laufenden Pflegekosteubeiträgefeit dem Rechnungsjahre 1904 zunächstzur Deckung
der reglementsmäßigen allgemeinen Verwaltungslosten des Landarmenverbandes
als des auf dem Gebiete des Gesetzes vom 11. Juli 1891 vorläufig fllrsorge-
PflichtigenArmenuerbandes Verwendung gefunden haben.

In dem feitens des RheinischenLandarmenverbandes gegen den Ortsarmen-
uerbnnd Aachen in gegenseitigemEinverständnis zur Herbeiführung einer noch¬
maligen grundsätzlichenEntfcheidung in der ssrage der Verrechnung der Veitläge
Drittverpflichteter angestrengten Verwaltungsstreitverfahren ist in letzter Instanz
durch Urteil des Obcruerwaltungsgerichts vom 7. April 1806 zugunsteudes Land¬
armenverbandes der Nheinprouinz erkannt worden, sodaß nunmehr die ans Grund
der maßgebenden Ontfcheidungeudes Oberuerwalwngsgerichts erzielte Einnahme
in voller Hohe Nerücksichligungzu finden hat,

Vei der im Rechnungsjahr 1905 erzielten Einnahme von 213 589,63 M.
ist die den mit der Einziehung befaßten Verbänden vom 1. April 1903 ab be¬
willigte Oinziehungsgebühr von 10 "/<> bereits berücksichtigt,so daß der Betrag
von 213000 M. eingestelltwerden kann.

Den« Haushaltsplan ist zugrundezu legen die Anzahl der Pstegetage im Rechnungs¬
jahre 1905 unter Hinzurechnung eines Zuganges von jährlich 2NU Kranken,
welcher seit über 10 Jahren regelmäßig vorhanden war.

Hiernach find 3 522 500 Pstegetage mit je 1,35 M. durchschnittlich(für
Prouinzial- und Priuatanstalten) zu berechnen. Davon entfallen auf die Kreiseuud
Gemeindenreglementsmäßig 0,93 M„ mithin 8 522 500 X 0,93 M. ^ 3 278 000 M.
und auf die Provinz der Rest mit 0,42 M., mithin 3 522500 X 0,42 M. ---
1 479 060 M,, wovon Titel I mit 213 000 M. abzuziehen ist, fo daß für die
Provinz noch 1266 000 M. aufzubringen bleiben. (Zu vergleichendie besondere
Vorlage — Drucksachen, Nr. 19 —.)

5>ie Mebrausgllbe ist bedingt durch die vorgeschlageneErhöhung des Pflegefatzes für
die in den Provinzial-Heil- nnd Pflegeanstalten auf öffentlicheKosten (m der
lV Masse) untergebrachten Kranken von 1,35 M. auf 1,50 M. täglich uergwche
besondereVorlage - Drucksachen.Nr. 19 -). ferner durch den statistisch festgestellten
^flicken Zuwachs der Geisteskranken:c. in der Rheinpromnz sonne durch tue
Erhöhung der Pflegesätze, welche infolge der ministeriellen Anwe.fung vom
^0^/9^89^ ^^ ^ ^^^" Normatinbestimmungen fortgefetztweiterhin vom
^n^rmenucrbande gezahlt werden müssen,ferner durchdie Zahlung der aus diesem
^onds u bestreitendenPflegekosten für die in Freistellen verpflegten, unter das
Ge e« vom 11 Juli 1891 fallenden ortsarmen Geisteskranken (zu vergl. d,e
Haushaltspläne der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalten).
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